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K o n t a k t  

Unsere Gewässer 

brauchen Schutz 
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W i r  ü b e r  u n s ,  

w i r  f ü r  S i e ,  

g e m e i n s a m  f ü r  

d i e  U m w e l t !  
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Die Gewässer in unserer Region wurden in der Vergan-

genheit teilweise stark ausgebaut. Dadurch entstanden 

auf weiten Strecken begradigte Flussabschnitte.  

 

Uferböschungen wurden befestigt, um eine natürliche 

Selbstverlagerung des Flussbetts zu verhindern.  

Zum einen wurden durch die künstliche Verengung der 

Fließkorridore landwirtschaftliche Flächen hinzuge-

wonnen, zum anderen ermöglichen begradigte Fluss-

läufe eine schnellere Ableitung etwa von Hochwasser. 

 

Durch diesen Ausbau gingen jedoch wertvolle Auenbe-

reiche verloren, die früher als Überschwemmungsflä-

chen dienten. Auch im Gewässer reduzierte sich durch 

die eintönige Gewässerstrukturierung die Artenvielfalt. 

Seit einigen Jahren gestalten wir daher  Gewässer  na-

turnah um und reaktivieren so Auenbereiche.  

 

Dies führt nicht nur zur Verbesserung der natürlichen 

Lebenszusammenhänge, sondern fördert auch den 

präventiven Hochwasserschutz. 

 

Wissenswertes rund ums Wasser finden Sie auf unserer 

Homepage unter 

www. wasserverband-rsk.de 

 

Machen Sie mit! 

Aktion Treibgut vermeiden!  

Denn: Hochwasser nimmt bewegliche Teile einfach 

mit. Sie bleiben an Brücken oder Rohren stecken und 

behindern so den Abfluss.  

Folge: Ungewollte Überschwemmungen.  

Das muss nicht sein.  

. Wussten Sie schon?  

Wasserverband Rhein-Sieg-Kreis 

 

 

 

Verbandsvorsteher 

Michael Jaeger 

Kaiser-Wilhelm-Platz 1 

53721 Siegburg 

 

Geschäftsführung 

Martina Hirschberg 

Geschäftsstelle: Mühlenstraße 47 

53721 Siegburg 

Tel. 02241 / 95817-0                   info@wasserverband-rsk.de 

Fax 02241 / 958 1729                www.wasserverband-rsk.de 

D e r  

W a s s e r v e r b a n d  

R h e i n - S i e g - K r e i s  



.Wer wir sind  

Viele unserer Bäche fließen auf Teilstrecken auch 

durch Wohngebiete. Gerade diese Lage erfordert 

unser besonderes Augenmerk. Auch in Zukunft wird 

es immer attraktiver bleiben, in Wassernähe zu woh-

nen. Der Wasserverband berät daher zu den beson-

deren Anforderungen. Zu unseren Kernaufgaben 

gehören die naturnahe Gewässerentwicklung und die 

Erhaltung und Entwicklung von Retentionsräumen. 

Flussauen sorgen dafür, dass sich unsere Gewässer 

ausdehnen können, ohne Schaden anzurichten. Ufer– 

und gewässernahe Bereiche bieten so den dringend 

notwendigen Raum zur Minderung von Hochwasser-

spitzen. Großen Schutz vor Schäden bietet somit ein 

ungehinderter Abfluss. In diesem Sinn setzt sich der 

Wasserverband Rhein-Sieg-Kreis präventiv ein.  Un-

sere Mitarbeiter sind täglich vor Ort und im Einsatz 

Der Wasserverband Rhein-Sieg-Kreis ist seit seiner 

Gründung im Jahr 1965 gemäß Landeswassergesetz 

zuständig für die Unterhaltung und Pflege der Fließ-

gewässer in elf Kommunen des Rhein-Sieg-Kreises. 

Dazu gehö-

ren die Kom-

munen Sieg-

burg, Sankt 

Augustin, 

Hennef, Kö-

nigswinter, 

Bad Honnef, 

Eitorf, Win-

deck, Wald-

bröl, Rup-

pichteroth, 

Neunkirchen-Seelscheid und Much. Neben den an-

geschlossen Städten und Gemeinden ist der Rhein-

Sieg-Kreis Mitglied der Verbandsversammlung.  

 

Das 

Verbands-

gebiet  

erstreckt sich 

über eine 

Größe von 

insgesamt 

500 km². 

Typisch für 

die Region 

und landschaftlich reizvoll sind unsere Mittelgebirgs-

bäche. Zum Teil sind die Ufer der insgesamt 1.600 

Kilometer langen Gewässer dicht besiedelt.  

und sorgen für eine ungehinderte Wasserführung. 

Dabei verstehen wir uns nach den Vorgaben aus 

dem Landeswasser– und Wasserhaushaltsgesetz 

des Bundes als kompetenter Berater für interes-

sierte Bürge-

rinnen und 

Bürger, Initia-

tiven und 

Gruppen.  

Sprechen Sie 

uns an, gerne 

auch direkt 

vor Ort!  

 

 

 

 

Sie treffen uns, wenn wir beispielsweise:   

 

- Verrohrun-

gen spülen, 

Verlandungen 

beseitigen,  bei 

Mäharbeiten 

 

- Gehölze 

pflegen oder 

Ufersiche-

rungsarbeiten 

durchführen sowie Abbrüche in bebauten Berei-

chen sichern. 

. Perspektiven und Aufgaben . naturnahe Gewässerentwicklung 


